
 
 

 
 

 

Reiseverlauf Bogotá in Deutsch 



Reiseverlauf: 

 
Tag 1 Bogotá – Ankunft 
 
Am Flughafen von Bogotá werden Sie durch einen 
deutschsprechenden Repräsentanten begrüßt und anschließend 
in Ihr Hotel gebracht. Der restliche Tag steht Ihnen zur freien 
Verfügung. 
 
Bogotá ist die pulsierende Hauptstadt Kolumbiens und befindet 
sich im Herzen des Landes. Umrandet von der Berglandschaft 
der Anden präsentiert sie sich als dynamische Metropole mit 
elegantem Flair. Den kulturellen Mittelpunkt Bogotas bildet das 
Altstadtviertel La Candelaria, welches durch seine kostbar 
restaurierten Kolonialbaut en und einer Fülle von Museen, 
Restaurants, Hotels und Bars glänzt. 
 
Übernachtung  mit Frühstück in Bogotá  
 
 
 

Tag 2 Bogotá – Stadtbesichtigung mit Goldmuseum und Cerro Monserrate 
 

Vormittags lernen Sie auf einer halbtägigen Stadtbesichtigung zu 
Fuß die kolumbianische Hauptstadt Bogotá kennen und 
verstehen, warum sie zu den lebenswertesten Großstädten 
Südamerikas gehört. Erster wichtiger Anlaufpunkt auf der Tour ist 
die Plaza de Bolívar, mit den umliegenden Regierungsgebäuden. 
Im Anschluss geht es durch das Altstadtviertel zu der ältesten 
Kirche Bogotas, Iglesia de San Francisco und dem berühmten 
Goldmuseum (montags geschlossen). Hier wartet eine Sammlung 
von über 55.000 Goldstücken und anderen Materialien von allen 
großen Kulturen Kolumbiens auf die Besucher. Zu guter Letzt geht 
es mit einer Seilbahnfahrt auf den Cerro Monserrate (3.152 m). 
Gekrönt mit einer weißen Kirche ist der Berg das Wahrzeichen 
Bogotas und bietet einen wundervollen Ausblick über die Stadt 
und Umgebung. 

 
Der Rest des Tages steht Ihnen zur freien Verfügung. 
 
Übernachtung  mit Frühstück in Bogotá 
 

  
     

 

 
 

 

 



Tag 3 Bogotá – Zipaquirá – Villa de Leyva 
 
Nach einem ausgiebigen Frühstück fahren Sie in nördlicher Richtung aus Bogotá 
heraus bis Zipaquirá. Hier besichtigen Sie die berühmte unterirdische 
Salzkathedrale. Diese befindet sich 180 m tief in einer alten Salzmiene wofür 
insgesamt 250.000 Tonnen Salz abgetragen wurden. Ein Bauwerk welches es so 
ähnlich nur noch zweimal auf der Welt gibt. Zu Beginn laufen die Besucher durch 
einen surrealen anmutenden Stollen, welcher den Passionsweg Christi darstellt. In 
14 Nischen wurden allegorisch Kreuze heraus gemeißelt um diesen 
schicksalshaften Tag im Leben Jesu zu beschreiben. Am Ende des Stollens mündet 
der Weg in die große geheimnisvoll beleuchtete Kathedrale mit dem weltweit 
größten unterirdischem Kreuz. Noch heute wird die Kathedrale aktiv genutzt und 
sonntags mit zahlreichen Besuchern eine Messe abgehalten. Die Kathedrale bietet 
für etwa 8.400 Menschen Platz und wurde 1995 neu eröffnet. 
 
Im Anschluss geht die Fahrt über den wichtigen Wahlfahrtsort Chiquinquira und 
dem kleinen für seine Töpferarbeiten bekannten Dorf La Raquira weiter bis nach 
Villa de Leyva.  Schon bei der Einfahrt in das Dorf durch die kopfsteingepflasterten Gassen erahnen wir, warum es zu 
den schönsten Kolonialdörfern Südamerikas gehört. Der beliebte kleine Ort liegt auf 2.140 m Höhe und ist bekannt 
für seine spanische Architektur. Weiße Fassaden, große Türen und Fenster aus Holz, schöne maurisch beeinflusste 
Balkons, steinbepflasterte Gassen und herrliche Innenhöfe prägen dieses ruhige Kolonialstädtchen. Es ist schon 
beinahe wie in Andalusien, wenn nicht das frische Klima wäre. 
 
Übernachtung  mit Frühstück in Villa de Leyva 
 

  

 
 



Tag 4 Villa de Leyva – Puente de Boyacá – Laguna Guatavita - Bogotá 
 
Heute setzen Sie nach dem Frühstück den Rundgang durch Villa de Leyva fort. 
Das 1572 gegründete Villa de Leyva mit seinem authentischen Kolonialstil ist 
schon früh unter Denkmalschutz gestellt wurden und blieb so durch moderne 
Bauten verschont. Aus diesem Grund waren die einstöckigen Häuser mit den 
Ziegeldächern, die Kirche mit ihren massigen und niederen Türmen und das 
jahrhundertealte Kopfsteinpflaster der riesigen Plaza Mayor schon des Öfteren 
Kulisse für historische Filme. Dieser große Hauptplatz mit seinen 14.000 m² 
bietet zugleich das wohl bekannteste Fotomotiv dieser Region.  

 
Gegen Mittag geht es weiter zu der 
Puente de Boyacá, eines der wohl bedeutendsten Nationaldenkmäler 
Kolumbiens. Am 07. August 1819 besiegten hier die Truppen von Simón 
Bolívar das spanische Heer und besiegelten so die Unabhängigkeit von 
Kolumbien. Die Besucher können sich heutzutage mehrere Denkmäler auf 
dem ehemaligen Schlachtfeld ansehen, unteranderem das 18 m hohe 
Monumento a Bolívar.  
 
 
 

Anschließend geht es weiter zu der Laguna von Guatavita. Dieser 
kleine Bergsee liegt auf einer Höhe über 3.000 m, eingeschlossen 
in das Bergland der Anden und umgeben von den einheimischen 
Andenbäumen „Encenillos“. Die kreisrunde Lagune  ist durch den 
El Dorado Mythos berühmt geworden:  
Nach einer alten Indianerlegende stürzte ein gewaltiger Stein vom 
Himmel und formte den kraterförmigen See. In diesem soll die 
Göttin des Goldes, Chie, wohnen. Fortan wurde die Lagune zum 
Schauplatz zeremonieller Opferungen der Muisca (Inderianervolk 
der Chibcha-Kultur). Der Legende zufolge wurden unzählige, 
wertvolle Opfergaben aus Gold in den See geworfen. Durch die 
Gier nach Gold machten sich die Eroberer auf dem Weg, um sich 
die wertvollen Opfergaben anzueignen. Bis in die heutige Zeit 
brach ein wahrer Goldrausch aus, letztendlich aber meist nur mit geringen Fund. Aus diesem Grund erklärte die 
kolumbianische Regierung 1965 die Lagune zu einem nationalen Erbe und beendete damit alle weiteren Versuche 
den See trocken zu legen. Durch den Schutz der Umweltbehörden können die Wanderer nun die schöne Natur in 
dieser Umgebung genießen. 
 
Im Anschluss geht es zurück in das Hotel in Bogotá. 
 
Übernachtung  mit Frühstück in Bogotá 
 

Tag 5 Bogotá – Transfer zum Flughafen 
 
Noch einmal können Sie ein ausgiebiges Frühstück in Ihrem Hotel in 
Bogotá genießen, bevor Sie Ihr Transfer abholt und zu dem 
Flughafen bringt. Je nach dem, wann Ihr Flug geht, haben Sie auch 
noch Zeit um individuell die pulsierende Metropole in Eigenregie 
kennenzulernen.  
 
Gern stehen wir Ihnen auch für weitere Ausflugsmöglichkeiten 
oder andere Reiseziele im Anschluss an Ihren Aufenthalt in Bogotá 
und Umgebung zur Verfügung.  



 

Infos zur Reise: 
 

 
 
 
Preise:     siehe Webseite 
Mindestteilnehmerzahl:   1 
Angebotene Hotelkategorien:  C, B und A  
 
Alle Programme und Hotels sind ausführlich in Wort und Bild auf unserer Webseite beschrieben.  
Individuelle Verkürzung oder Verlängerung der hier dargestellten Reise auf Anfrage möglich. 
 



Im Reisepreis enthalten: 
 

 alle oben aufgeführten Programme (privat und in Deutsch) 

 alle oben aufgeführten Transfers (privat und tlw. in Deutsch) 

 alle Eintrittsgelder für die genannten Touren 

 4 Übernachtungen mit Frühstück in der gewählten Kategorie 

 Informationsmaterial in deutscher Sprache 
 
 
Im Reisepreis nicht enthalten: 
 

 persönliche Ausgaben 

 Trinkgelder 

 Flüge 

 Flughafengebühren bei Ausreise 
 
 

 
 

 
Änderungen vorbehalten. Maßgeblich ist die Reisebestätigung 

Vorteile dieser Reise: 
 Beginn jederzeit möglich 
 es stehen 3 Hotelkategorien in guter Lage zur Auswahl 
 alle Eintrittsgelder sind bereits enthalten, keine versteckten Zusatzkosten 
 alle Programme finden privat und mit deutschsprachigem Guide statt 
 eine Übernachtung in Villa de Leyva sowie eine Besichtigung ist enthalten 
 ein guter Einblick in den berühmten El Dorado Mythos an der Laguna 

Guatavita  
 kompetente und zuverlässige Betreuung durch unsere Agentur in Bogotá 
 Reisebaustein lässt sich frei mit Rundreisen oder anderen Reisebausteinen 

kombinieren 
 Reiseunterlagen mit Infoblättern zu jedem Hotel und Programm in 

deutscher Sprache 
 Reise ist nach europäischem Recht abgesichert 


